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Bargteheider Messe stößt auf große Resonanz

Auch viele Betriebe aus Hamburg suchen ihren künftigen beruflichen Nachwuchs.

Bargteheide – Der Jobmotor läuft auf Hochtouren: Nicht nur die Arbeitslosenquote in der Region
Bargteheide/Ahrensburg weist mit zurzeit 3,6 Prozent einen Spitzenwert in Norddeutschland auf, auch die
Suche nach qualifiziertem Nachwuchs wird für die Unternehmen der verschiedenen Branchen jetzt zu
einem schwierigem Unterfangen. Bei der mittlerweile 13. Auflage der Jobmesse in der Anne-Frank-Schule
ist das Interesse auf Seiten der Wirtschaft so groß wie noch nie. „Wir haben einen unglaublichen Zulauf
an Firmen und Institutionen“, betonte Schulleiterin Angelika Knies, die gestern zusammen mit den
weiteren Organisatoren das umfangreiche Programm vorstellte. Unterstützung gibt es unter anderem von
der Industrie- und Handelskammer sowie von der Agentur für Arbeit. Für eine finanzielle Förderung
sorgen die Stadt und dasAmt Bargteheide-Land.

Dieses Mal sind 55 Aussteller dabei. „Wir stoßen damit auch räumlich an unsere Grenzen“, stellte die
Schulleiterin fest. Die erfreuliche Entwicklung wird auch deutlich, weil die Gemeinschaftsschule mit
gymnasialer Oberstufe „so gut wie keine Werbung gemacht hat“, wie Gabriele Kessler, eine der
maßgeblichen Organisatorinnen betonte. Im Gegenteil: Unternehmen und Institutionen hätten bereits
frühzeitig ihr großes Interesse an einer Teilnahme signalisiert und um eine Berücksichtigung bei der
Vergabe der Standplätze gebeten. „Das kannten wir aus den vergangenen Jahren noch nicht“, erläuterte
Gabriele Kessler. Neben den Betrieben aus dem Kreis Stormarn haben offensichtlich auch Unternehmen
aus Hamburg immenses Interesse an Schulabgängern im nahen Bargteheide. Angelika Knies: „Auch die
Zahl der Hamburger Firmen ist deutlich gestiegen.“

Kostenlos kann allerdings kein Unternehmen die erfolgreiche Jobmesse als Schaufenster nutzen. Die
Gemeinschaftsschule kassiert eine Gebühr. Dafür werden wieder etwa 40 Schüler die Aussteller bewirten
und ein reibungsloses Catering garantieren. „Es bleibt allerdings auch noch Geld für die Schule übrig“,
unterstrich die Schulleiterin.

Am Donnerstag, 17. November, wird daher in „allen Sälen“ der Anne-Frank-Schule zwischen 8 und 17
Uhr viel Information rund um Ausbildung und Beruf geboten. Schüler ab Klasse acht sind mit dabei, die
jüngeren Jungen und Mädchen können einen unterrichtsfreien Tag genießen. Der Schulneubau wird sich
in einen Hochschulcampus verwandeln, weil hier sechs Hoch- beziehungsweise Fachhochschulen aus
Norddeutschland ihre Studiengänge präsentieren. Geplant ist auch wieder ein Businesstalk, der dieses
Mal den Titel „Frauenquote, Girl’s Day – und wo bleiben die Jungs?“ trägt.

Junge Leute kommen mit

den Schülern ins Gespräch

Stände wird es auch im Forum, in der Sporthalle, in der Pausenhalle, in der Mensa sowie im
Eingangsbereich des Ganztageszentrums am Markt geben. Die Aussteller können außerdem Stellwände
und Litfasssäulen als Werbeflächen nutzen, um über Ausbildungsmöglichkeiten oder die Angebote an
Praktikumsplätzen zu informieren. Die Messestände werden wie bereits in den vergangenen Jahren
meistens mit jungen Auszubildenden besetzt sein, die den fast gleichaltrigen Besuchern umfassende
Auskünfte geben können. Nach den Erfahrungen ist schon so mancher Achtklässler ins Visier einer Firma
geraten, weil während des ersten Kontaktes auf der Jobmesse die Chemie stimmte. Bewerbungsmappen
wurden von den jungen Leuten deshalb gleich mit nach Hause genommen.

Als äußerst erfreulich gilt auch, dass zahlreiche Ehemalige der Anne- Frank-Schule an den Ständen zu
finden sein werden und als Auszubildende ihre früheren Mitschüler beraten. Wie unbedingt wichtig und
hilfreich umfassende Informationen vor dem Einstieg ins Berufsleben sind, macht auch eine Statistik der
Industrie- und Handelskammer deutlich: Fast ein Drittel der Auszubildenden brechen ihre Lehre ab.

Von Michael Thormählen
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